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Schriftfiche Frage im Septembe¡ 2014

Arbeitsnummer 323

Sehr geehrter Herr Kollege,

als Anlage übersende ich lhnen die Antwort auf lhre o. a. Frage.

Mit freundlichen Gr[ißen

[-h.l^



Anlage

Schriftliche Frage im September 2014

Arbeitsnummer 323

Frage Nr. 323:
lst die Bundesregierung in Anbetracht der Tatsache, dass die Sammelpetition ,,DDR-
Altübersiedler", die dem Deutschen Bundestag bereits seit 2006 vorliegt, die Bundesregie-
rung aber die lntentionen des Petitionsausschusses des Deutschen Bundestages bisher
nicht umgesetzt hat, bereit, nun dem Vorstand der,,lnteressengemeinschaft ehemaliger
DDR-Flüchtlinge e. V." die Möglichkeit zu geben, seine Sichtweise einem in der Sache
zuständigen Mitglied der Bundesregierung vozutragen?

Antwort:

Zur Sammelpetition ,,DDR-Alt[rbersiedlel' liegt nach Kenntnis der Bundesregierung bisher

ein abschließendes Votum nicht vor. Es wird insoweit auf die Antwort der Bundesregie-

rung auf die schriftlichen Fragen Nr. 45 im September 2012 (Bundestagsdrucksache

17110737) und Nr. 58 im Dezember 2013 (Bundestagsdrucksache 181247) verwiesen.

Die Positionen der,,lnteressengemeinschaft ehemaliger DDR-FIüchtlinge e. V." (IEDF)

sind der Bundesregierung seit vielen Jahren bekannt. Zwischen der IEDF und Vertretern

der zuständigen Fachabteilung im Bundesministerium für Arbeit und Soziales hat im Au-
gust2012 ein mehrstündiges Gespräch stattgefunden. Sämtliche Argumente in der Sache

sind ausgetauscht. lm Übrigen wird auf die Antwort der Bundesregierung auf die schriftli-

che Frage Nr. 79 im April 2011 (Bundestagsdrucksache 1715422) verwiesen.


